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«Sehr intensiv!“, kommt die Antwort von

Tobias Bader wie aus der Pistole ge-

schossen auf die Frage,wie er die kürzlich ab-

geschlossene Projektarbeit seines Diplom-

studiums Betriebswirtschaft HF von Avanti KV

Weiterbildungen erlebt hat. Der CFO der

Cristofoli AG war eines von vier Mitgliedern der

Projektgruppe «Electron», die für die EBL, bzw.

für deren Grosskunden-Label schweizstrom,

ein Tool entwickelte, das die Akquise von

Grosskunden bedeutend effizienter gestaltet.

Die hohe Intensität hat sich voll und ganz be-

zahlt gemacht. Es wurden Bestnoten verteilt

und auch der Auftraggeber EBL zog ein über-

aus positives Fazit: «Wir haben bewusst viele

Freiheiten gelassen, hatten aber auch hohe

Ansprüche und Erwartungen an das Team.

Diese wurden sogar übertroffen. Im Endeffekt

haben wir etwas anderes erhalten, als ur-

sprünglich angedacht war, aber genau sol-

che Entwicklungen gehören bei der Projekt-

arbeit dazu», sagt Daniel Eichenberger, Leiter

Verkauf von schweizstrom.

Verschiedene Meinungen – ein Ziel
Das angesprochene Projekt, mit dem sich

das vierköpfige Team über ein halbes Jahr

lang intensiv auseinandergesetzt hat, stellt

zeitgleich die Abschlussarbeit des zweiten

Studienjahrs von insgesamt dreien dar. «In

unserer Gruppe sind vier unterschiedliche

Charaktere aufeinandergestossen, die sich

zuerst finden mussten, um gemeinsam weiter-

zukommen. Ich habe aus dieser Zusammen-

arbeit unter anderem gelernt,

dass eine lösungsorientierte

Handlungsweise das A und O

bei der Projektarbeit ist. Lös-

ungsorientiert erlebe ich übri-

gens auch grundsätzlich dieses

Diplomstudium bei Avanti»,sagt

Patrick Meyer, der die Immobi-

lienbuchhaltung bei Immobi-

lien Basel-Stadt im Finanzde-

partement des Kantons Basel-

Stadt leitet, und auch die

Leitung der Projektgruppe

«Electron» innehatte. Die Dis-

kussionskultur der Gruppe hatte

durchaus auch Platz für Mei-

nungsverschiedenheiten, die

sich befruchtend auf das Resul-

tat ausgewirkt haben.

Grosser Lerneffekt
Das Diplomstudium Betriebs-

wirtschaft HF richtet sich primär

an Berufsleute mit einem kauf-

männischen Hintergrund, die Verantwortung

und Führungsaufgaben in KMU oder Grossbe-

trieben übernehmen – oder zukünftig über-

nehmen wollen.

Dazu gehört auch Deborah Borer, die für

die Ricola AG in Laufen im Bereich Einkauf

tätig ist. «Wir alle haben einen enormen Lern-

prozess hinter uns und konnten unsere ver-

schiedenen beruflichen Hintergründe in die

spannende Projektarbeit einbringen», so

Borer. Dafür war es förderlich, dass sich die

vier aufstrebenden Wirtschaftskräfte mit dem

Energiesektor auf ein Terrain begeben haben,

das ihnen bislang gänzlich unbekannt war.

Somit gehörte auch viel Grundlagenarbeit

und der Aufbau eines Verständnisses für einen

Wirtschaftszweig mit seinen ganz eigenen

Spielregeln zu den «Hausaufgaben».

Der Praxisbezug ist ein prägendes Marken-

zeichen sämtlicher Weiterbildungen von

Avanti KV Weiterbildungen. «Die Lehrbeauf-

tragten stammen aus der Praxis und bringen

diese Optik auch bei der Bewertung aller

unserer Leistungen mit ein», sagt Patrick

Meyer. Im abschliessenden Weiterbildungs-

jahr haben nun die Studierenden die Auf-

gabe,einen Businessplan für ihr Unternehmen

zu erstellen. Hier findet als ein 1:1-Transfer zum

Gelernten in den Arbeitsalltag statt. sfe �

Emil Frey-Strasse 100, 4142 Münchenstein

Obergestadeckplatz 21, 4410 Liestal

info@avanti-kv.ch � www.avanti-kv.ch

Tel. 058 310 15 00

Lösungsorientiert – durch und durch

Die Gruppe «Electron» des aktuellen Diplomstudiums Betriebswirtschaft
HF von Avanti KV Weiterbildungen brillierte mit einer Projektarbeit für die
EBL - ein Musterbeispiel für den engen Draht zur Praxis des Weiterbildungs-
angebots von Avanti.

Höhere Fachschule für Wirtschaft
und Wirtschaftsinformatik
Diplomstudium Wirtschaftsinformatik HF
Diplomstudium Betriebswirtschaft HF
Nachdiplomstudium Management&Leadership HF
Nachdiplomstudium Projektmanagement HF
Nachdiplomstudium HR-Management HF
Nachdiplomstudium Betriebswirtschaft HF

Eidgenössische Fachausweise
HR-Fachleute
Fachleute Sozialversicherung
Technische Kaufleute
Fachleute Finanz- und Rechnungswesen
Marketing-Fachleute
Verkaufs-Fachleute

Berufsorientierte Weiterbildung
Handelsschule für Erwachsene
Höheres Wirtschaftsdiplom
Sachbearbeiter/-in Rechnungswesen
neu: Sachbearbeiter/-in Immobilien
Sachbearbeiter/-in Personalwesen
Sachbearbeiter/-in Sozialversicherung
Sachbearbeiter/-in Marketing&Verkauf
Fachfrau/Fachmann KMU
Eventmanager/-in
Innovation und Change Manager/in
ICT Advanced-User SIZ
ICT Power User/Supporter SIZ
Wirtschaft, Informatik, Sprachen

Haben sich im Projekt-Team gefunden und gegenseitig zu Höchstleistungen angespornt:
Deborah Borer, Tobias Bader, Patrick Meyer mit Auftraggeber Daniel Eichenberger von der EBL (v. l. n. r.).
Als viertes Mitglied der Projektgruppe trug Adrian Zima Wesentliches zum Erfolg bei.


